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Vorwort

Hiermit liegt ein weiteres islamisches Kinderbuch des 
Verlag Der Islam vor. Es handelt sich dabei um die Ge-
schichte einer wohlbekannten Gefährtin des Heiligen 
Propheten MuhammadSAW namens Hadhrat Umme Su-
laimRA. Sie hat im Islam einen hohen Rang inne und ist 
bekannt für ihre Treue zum Islam, ihrer Liebe zum Hei-
ligen ProphetenSAW, ihren Mut und ihre Selbstlosigkeit. 
Sie war eine enge Vertraute des Heiligen ProphetenSAW

und war so etwas wie eine zweite Mutter für ihnSAW. Die-
ses Buch dient dazu, einen Einblick zu gewinnen in ihr 
beispielhaftes Leben, sodass Kinder wie Eltern lernen 
mögen, was es bedeutet, dem Islam und dem Heiligen 
Propheten MuhammadSAW treu ergeben zu sein.

Für die Erstellung der deutschen Übersetzung ist eini-
gen Personen Dank auszusprechen. Zuvorderst Afia 
Nelofar Saif  für die Übersetzung aus dem Englischen. 
Sodann gebührt Dank Mohammad Mosawar Ahmad 
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für eine Überarbeitung der Übersetzung und der Erstel-
lung des Layouts. Auch gebührt Dank Nabeel Ahmad 
Shad, Hasanat Ahmad und Tariq Hübsch für weitere 
Korrekturen sowie Bruder Isa Musa für das Schlusskor-
rektorat und Qamar Mahmood für die Gestaltung des 
Buchumschlags. Möge Allah sie alle segnen.

Mubarak Ahmad Tanveer
Publikationsabteilung 
Ahmadiyya Muslim Jamaat KdöR
Frankfurt am Main, 2019
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Die Geschichte von 
Hadhrat Umme SulaimRA





Einleitung

Liebe Kinder!

Heute erfahrt ihr etwas über Hadhrat Umme Sulaim-
RA, der Mutter des Dieners des Heiligen ProphetenSAW, 
Hadhrat Anas Bin MaalikRA. Sie war eine fromme Frau, 
die ihre beispielhaften Tugenden an ihre Kinder weiter-
gab. Ihr richtiger Name war Ghameesaa, bekannt war 
sie aber als Umme SulaimRA. Ihr Vater hieß Malhaan 
Bin Khalid und der Name ihrer Mutter war Mulaikah.

Annahme des Islam & Eheschließung

Es ist sehr interessant, wie Hadhrat Umme SulaimRA

den Islam angenommen hat und wie ihre Hochzeit ab-
lief. Bevor sie den Islam annahm, war sie mit Maalik 
Bin Nazar verheiratet. Schon bald nach der Geburt von 
AnasRA wurde sie eine der ersten Frauen Medinas, die 
dem Islam beitraten. Ihr Mann hielt jedoch an seiner 
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alten Religion fest. Hadhrat Umme SulaimRA hätte jede 
Gelegenheit genutzt, ihm den Islam zu predigen, aber 
Maalik fand ihren neuen Glauben so beleidigend, dass 
er nach Syrien zog und dort bis zu seinem Tod blieb.

Nach Maaliks Tod erhielt sie einen Heiratsantrag 
von ihrem Stammesangehörigen und dem reichsten 
Mann Medinas, Abu Talha AnsariRA. Hadhrat Umme 
SulaimRA lehnte seinen Antrag ab, weil Abu TalhaRA

den Islam noch nicht akzeptiert hatte. Mit großer Ach-
tung vor der Ehre des Islam sagte sie, sie könne nie 
einen Götzendiener heiraten.

Hadhrat Umme SulaimRA forderte Abu TalhaRA auf, 
die schöne Botschaft des Islam auf  eine recht kluge 
Weise zu betrachten. Er gehörte zu einem Stamm, der 
Bäume verehrte. Umme SulaimRA fragte ihn: “Weißt 
du nicht, dass der Gott, den du anbetest, aus der Erde 
wächst?“ Er antwortete: “Ja, in der Tat!“ Umme Sulaim-
RA antwortete: “Ist es dir dann nicht peinlich, einen ein-
fachen Baum anzubeten?“

Hadhrat Umme SulaimRA erklärte ihm weiter, dass, 
obwohl sie den Antrag eines angesehenen Mannes wie 
ihm eigentlich unmöglich ablehnen könne, eine Ehe 
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zwischen einem Muslim und einem Götzendiener ein-
fach rechtswidrig sei. Sie schlug jedoch vor, dass sie, 
wenn er den Islam akzeptiere, keine Morgengabe von 
ihm verlangen würde. Sie sagte, dass seine Annahme 
des Islam ihre wahre Morgengabe sein würde. Nach ei-
ner Weile akzeptierte Abu TalhaRA durch das Predigen 
von Hadhrat Umme SulaimRA den Islam. Umme Su-
laimRA erfüllte ihr Versprechen und heiratete ihn unter 
der Vormundschaft ihres Sohnes AnasRA.

Kinder

Aus ihrer Ehe mit Abu TalhaRA hatte sie zwei weitere 
Söhne, AbdullahRA und Abu UmairRA. Dies war der-
selbe Abu UmairRA, der einen Haustiervogel namens 
Nughair gehalten hatte. Einmal, als der Vogel plötzlich 
verschwand oder starb, sagte der Heilige ProphetSAW

scherzhaft zu dem besorgten Jungen: “O Abu Umair! 
Schau, was Nughair dir angetan hat!“

Als Hadhrat Abu UmairRA in jungen Jahren starb, be-
tete der Heilige ProphetSAW für Hadhrat Umme SulaimRA, 
damit sie ein weiteres Kind bekommt. So wurde Abdul-
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lahRA geboren und von ihm ging die Abstammungslinie 
von Hadhrat Umme SulaimRA und Abu TalhaRA weiter. 
Bei seiner Geburt schickte Hadhrat Umme SulaimRA

das Kind AbdullahRA mit seinem älteren Bruder AnasRA

zum Heiligen ProphetenSAW, um seine Gebete und Seg-
nungen zu empfangen. Als der Heilige ProphetSAW das 
Neugeborene Abdullah in AnasRA Händen sah, sagte er: 
“Es scheint, dass Umme Sulaim ein Kind bekommen 
hat“. Es war dieses Kind, für das der Heilige ProphetSAW

gebetet hatte. Mit dem Kind, das liebevoll in den Hän-
den des Heiligen ProphetenSAW lag, schickte er nach den 
besten und berühmtesten Datteln von Medina, genannt 
Ajwa. Als der Heilige ProphetSAW AbdullahRA etwas von 
der Dattel gab, an der er gekaut und dadurch erweicht 
hatte, begann AbdullahRA, an ebenjener zu saugen. Der 
Heilige ProphetSAW sagte: “Seht, wie die Ansaar ihre 
Datteln lieben! Selbst ein Säugling genießt den Ge-
schmack!“ Der Heilige ProphetSAW gab ihm dann den 
Namen “Abdullah“ und betete um Segen für ihn. Nach 
einigen Quellen hatte Hadhrat AbdullahRA später neun 
Söhne, die alle den gesamten Heiligen Qur'an auswen-
dig lernten.

16



Das Vertrauen in die Gebete des 
Heiligen ProphetenSAW

Eine der besten Eigenschaften von Hadhrat Umme Su-
laimRA war ihr vollkommenes Vertrauen in die Gebete 
des Heiligen ProphetenSAW. Dementsprechend achtete 
sie besonders darauf, ihr Neugeborenes zum Heiligen 
ProphetenSAW zu schicken, um von seinen Gebeten 
Nutzen zu ziehen. Hadhrat Umme SulaimRA selbst hat-
te einen solchen Eifer zu beten, dass sie den Heiligen 
ProphetenSAW einmal bat, ihr ein zusätzliches Gebet bei-
zubringen, das sie mit ihren anderen Gebeten sprechen 
konnte. Der Heilige ProphetSAW antwortete: “Rezitiere 
subhaanAllah [Heilig ist Allah], alhamdulillah [alle Lob-
preisungen gebühren Allah] und Allahu Akbar [Allah ist 
der Größte] jeweils zehnmal und bete dann [zu Allah, 
dem Allmächtigen] für das, was du willst."
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Widmung von AnasRA

Als AnasRA zehn Jahre alt war, widmete ihn seine Mut-
ter Hadhrat Umme SulaimRA zu Diensten des Heiligen 
ProphetenSAW. Sie sagte: “O Gesandter Allahs! Jeder 
Mann und jede Frau aus den Ansaar hat ihnen ein Ge-
schenk gegeben, außer mir. Ich kann ihnen nur dieses 
Kind anbieten. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie 
es akzeptieren würden“. Der Heilige ProphetSAW nahm 
AnasRA gnädig auf, der nun die Möglichkeit bekam, dem 
ProphetenSAW für die nächsten zehn Jahre zu dienen. 

In der Gesellschaft des Heiligen ProphetenSAW lernte 
AnasRA die folgenden Ratschläge:

1. O mein Sohn! Sei mein Vertrauter und du wirst ein 
wahrer Gläubiger werden.

2. Wenn möglich, versuche immer, im Zustand der 
Waschung zu sein, denn wenn der Todesengel eine 
Seele im Zustand der Waschung erfasst, wird er als 
Zeuge für diese Seele dienen.

3. Sohn! Wenn möglich, bleib immer in einem Zu-
stand der Gebete, denn wenn du in Gebete vertieft 
bist, werden die Engel für dich beten.
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4. Wenn du das Haus verlässt, starre die Menschen 
nicht (ohne Grund) an, es sei denn, du musst ihnen 
Salaam (den Gruß des Friedens) sagen. Wenn du 
in diesem Zustand nach Hause zurückkehrst, wird 
deine Tugend zunehmen und deiner Familie wird 
dies mehr Gnade bringen.

5. Wenn du mir völlig gehorsam bist, dann wird es für 
dich nichts schöneres geben als den Tod.

Enge Beziehung zum 
Heiligen ProphetenSAW

Hadhrat Umme SulaimRA war auch die Tante mütterli-
cherseits des Heiligen ProphetenSAW und ihr Mann Abu 
TalhaRA war ein wahrer Anhänger des ProphetenSAW. 
Der Heilige ProphetSAW besuchte ihr Haus offenherzig 
und machte dort gelegentlich eine Pause. Wenn Hadhrat 
Umme SulaimRA ihm ein Essen servierte, nahm er es 
gerne an. Ebenso stellte sie ihm offen religiöse Fragen, 
die der Heilige ProphetSAW gnädigerweise beantwortete.

Einmal, als der Heilige ProphetSAW in ihrer Abwe-
senheit ihr Haus besuchte, legte er sich hin, um sich ein 
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wenig auszuruhen. Jemand informierte Hadhrat Umme 
SulaimRA, dass der Heilige ProphetSAW in ihrem Haus 
ruhte. Als sie nach Hause zurückkehrte, bemerkte sie, 
dass der Heilige ProphetSAW schweißgebadet war. Sie 
nutzte die Situation aus, wischte seinen Schweiß ab und 
fing an, ihn in einer Flasche zu sammeln. Der Heilige 
ProphetSAW wachte erschrocken auf  und fragte, was sie 
tat. Hadhrat Umme SulaimRA erklärte: “Ich werde ihn 
in meine Duftflasche füllen, denn ihr Schweiß ist der 
wohlriechendste aller Düfte. Ich tue es, damit meine 
Kinder daraus Segen finden können“. Der Heilige Pro-
phetSAW antwortete: "Das ist in Ordnung."

Einmal, als der Heilige ProphetSAW sie besuchte, ser-
vierte sie ihm einige Datteln und Butter. Er sagte ihr, 
sie solle das Essen in der Schüssel aufbewahren, da er 
faste. Dann ging der Heilige ProphetSAW in eine Ecke 
im Haus von Hadhrat Umme SulaimRA und verrichtete 
nafl (“freiwilliges Gebet“) und betete für sie und ihre 
Familie. Hadhrat Umme SulaimRA sagte dem Heiligen 
ProphetenSAW, dass sie einen Wunsch hätte. Auf  An-
frage des Heiligen ProphetenSAW bat sie ihn, für ihren 
Sohn, seinen Begleiter AnasRA, zu beten. Der Heilige 
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ProphetSAW betete: “O Allah! Segne Anas mit Reichtum 
und Kinder." Allah, der Allmächtige, nahm seine Gebe-
te auf  besonderer Art an, denn Hadhrat AnasRA hatte 
im Laufe seines Lebens etwa einhundert Nachkommen, 
seine Gärten trugen zweimal im Jahr Früchte und er 
lebte ein sehr langes Leben.

Einmal fragte jemand den Heiligen ProphetenSAW: 
“Außer den Ummahaatul-Mu'mineen [die Mütter der 
Gläubigen] besuchen Sie nur Umme Sulaim. Was ist der 
Grund dafür?“ Der Heilige ProphetSAW antwortete: “Sie 
ist für mich wie eine Mutter, deshalb ist es notwendig, 
dass ich dieses Verhältnis respektiere." ErSAW fügte hin-
zu: “Zweitens erlitten ihr Vater und ihr Bruder in einer 
Schlacht den Märtyrertod. Das respektiere ich auch."

Vorbildliche Geduld

Eine vorbildhafte Eigenschaft von Hadhrat Umme Su-
laimRA und ihrem Mann Hadhrat Abu TalhaRA zeigte 
sich, als sie beim Tod ihres Sohnes Abu UmairRA außer-
gewöhnliche Geduld zeigten. Abu UmairRA, der geliebte 
Sohn von Umme SulaimRA, wurde plötzlich krank. Sein 
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Vater, Abu TalhaRA, war zu dieser Zeit auf  Reisen. In 
diesem Krankheitszustand starb Abu UmairRA plötz-
lich. Hadhrat Umme SulaimRA zeigte große Geduld als 
sie ein Kind verlor, das sie so sehr liebte. Weder zeigte 
sie Angst noch störte sie ihren Mann, als er nach Hause 
kam. Stattdessen zeigte sie beispielhafte Geduld, indem 
sie Abu UmairRA als jemand Anvertrautes sah, das ih-
nen von Allah, dem Allmächtigen gegeben wurde. Sie 
riet allen im Haushalt, Hadhrat Abu TalhaRA nicht über 
den Tod von Abu UmairRA zu informieren. Als Hadhrat 
Abu TalhaRA nachts nach Hause zurückkehrte und 
nach seinem kranken Sohn fragte, antwortete Hadhrat 
Umme SulaimRA behutsam, dass das Kind in Frieden 
sei. Sie meinte tatsächlich, dass Abu UmairRA nun frei 
von seinen Schmerzen war und seinen Schöpfer getrof-
fen hatte. Hadhrat Abu TalhaRA nahm jedoch an, dass 
Abu UmairRA vielleicht wieder gesund sei. Sie servierte 
ihm dann das Abendessen und sie schliefen ein. 

Am Morgen, als Hadhrat Abu TalhaRA losgehen 
wollte, um Morgengebete in der Moschee des Prophe-
ten zu verrichten, hielt Hadhrat Umme SulaimRA ihn an 
und fragte: “Abu Talha! Wenn uns jemand etwas anver-
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traut und dann um Rückgabe bittet, sollen wir es zu-
rückgeben oder nicht.“ Hadhrat Abu TalhaRA antworte-
te: “Ja, warum nicht.“ Hadhrat Umme SulaimRA sagte: 
“Dann solltest du Geduld zeigen bei dem Tod deines 
Sohnes, denn er war von Allah und er wurde uns an-
vertraut. Jetzt hat Er sein Anvertrautes zurückgenom-
men." Hadhrat Abu TalhaRA ging dann zum Heiligen 
ProphetenSAW in die Moschee des Propheten und er-
zählte ihm den ganzen Vorfall. Der Heilige ProphetSAW

betete: "Möge Allah diese Nacht zu einer Quelle des 
Segens für euch machen und euch dafür einen besseren 
Segen geben." Dieses Gebet des Heiligen Propheten-
SAW erfüllte sich, denn Allah, der Allmächtige, segnete 
ihre Nachkommenschaft so sehr, dass Hadhrat Umme 
SulaimRA zehn Söhne hatte und alle von ihnen Huffaz-
e Qur'an waren [diejenigen, die den ganzen Heiligen 
Qur'an auswendig lernen].

Hadhrat Umme SulaimRA liebte den Heiligen Pro-
phetenSAW sehr. Einmal besuchte sie der Heilige Pro-
phetSAW. Durstig stand er auf  und trank etwas Wasser 
aus einem kleinen Wasserbeutel. Hadhrat Umme Su-
laimRA schnitt die Öffnung dieses kleinen Wasserbeutels 
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ab und behielt sie als gesegneten Gegenstand für sich 
selbst. Hadhrat Umme SulaimRA bewahrte sogar die 
Haarsträhnen des Heiligen ProphetenSAW in einer Fla-
sche auf. Ebenso hielt sie seinen Schweiß als Parfüm. 
Hadhrat AnasRA hat jedoch vor seinem Tod ein Testa-
ment gemacht, wonach diese Gegenstände mit ihm be-
graben werden sollten.

Liebe zum Heiligen ProphetenSAW

& seiner Familie

Zur Zeit der Hochzeit des Heiligen ProphetenSAW mit 
Hadhrat ZainabRA im Jahr fünf  nach der Hidschra be-
reitete Hadhrat Umme SulaimRA ein ausgezeichnetes 
Fleischgericht zu und schickte dem Heiligen Prophe-
tenSAW zu diesem besonderen Anlass eine volle Schüs-
sel desselben als bescheidenes Geschenk. Nach der 
Schlacht bei Khaiber im Jahr sieben nach der Hidschra, 
als der Heilige ProphetSAW Hadhrat SafiyyaRA heiratete, 
machte Hadhrat Umme SulaimRA sie als Braut zurecht. 
Hadhrat Umme SulaimRA zog oft mit in die Schlachten 
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und reiste mit den Frauen aus der Familie des Heiligen 
ProphetenSAW.

Betreuung von Waisenkindern

Ein weiterer interessanter Vorfall ereignete sich, als der 
Heilige ProphetSAW ein Mädchen sah, das von Hadhrat 
Umme SulaimRA aufgezogen wurde, und er ihr liebe-
voll sagte: “Schau, wie groß du geworden bist!“ Dann 
scherzte er: “Werde nicht noch größer.“ Das Mädchen 
ging zu Hadhrat Umme SulaimRA und weinte. Hadhrat 
Umme SulaimRA fragte: “Mein liebes Kind, was ist los?“ 
Sie sagte: “Der Heilige ProphetSAW hat mir gesagt, dass 
ich nicht noch größer werden soll. Jetzt werde ich nie 
erwachsen.“ Hadhrat Umme SulaimRA stand sofort auf, 
legte sich einen Schal um und ging geradwegs zum Hei-
ligen ProphetenSAW. Der Heilige ProphetSAW fragte sie: 
“Was ist passiert?“ Sie antwortete: “O Gesandter Al-
lahsSAW! Haben Sie mein Waisenmädchen verflucht?“ 
Der Heilige ProphetSAW fragte: “Warum sagst du das?“ 
Hadhrat Umme SulaimRA sprach: “O Gesandter Al-
lahs! Sie denkt, dass Sie sie verflucht haben, indem Sie 
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gesagt haben: “Werde nicht größer“. Der Heilige Pro-
phetSAW lachte und sagte: “O Umme Sulaim! Kennst du 
nicht den Bund, den ich mit Allah, dem Allmächtigen, 
geschlossen habe? Ich habe Ihm gesagt, dass ich ein 
Mensch bin, und wie normale Menschen bin ich mal 
glücklich, mal zornig. Aber wenn ich jemandem in mei-
ner Umma etwas sage, das er nicht verdient, dann kann 
Gott am Tag des Jüngsten Gerichts dies für die jewei-
lige Person zu einer Quelle der Reinheit und Nähe zu 
Gott machen."

Dieser Vorfall zeigt uns auch, dass Hadhrat Umme 
SulaimRA sich in ihrem Haus liebevoll um die Waisen-
kinder kümmerte. Sie achtete besonders auf  ihre zarten 
Gefühle und kümmerte sich um ihr Wohl.

Sonderversprechen

Hadhrat Umme SulaimRA war eine sehr gehorsame Ge-
fährtin des Heiligen ProphetenSAW und sie versuchte 
ihr Bestes, um alle seine Gebote zu folgen. Eine Frau 
erzählte, dass der Heilige ProphetSAW ihr Bai'at (Treue-
gelübde) unter der Bedingung genommen hat, dass sie 
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nicht der Toten wegen jammern würden. Dieses Ver-
sprechen wurde von fünf  Frauen erfüllt, von denen 
eine Hadhrat Umme SulaimRA war.

Ein wunderbares Zeichen des 
Heiligen ProphetenSAW

In den ersten Tagen in Medina kam Hadhrat Abu Tal-
haRA eines Tages zu Hadhrat Umme SulaimRA und sagte 
ihr, dass er eine Schwäche in der Stimme des Heiligen 
ProphetenSAW bemerkt habe. Es schien ihm, dass der 
Heilige ProphetSAW seit Tagen nichts gegessen habe. Er 
fragte: “Hast du zu Hause etwas zu essen?“ Hadhrat 
Umme SulaimRA sagte ja und wickelte sofort etwas 
Brot in ein Stück Tuch und schickte es mit ihrem Sohn 
Hadhrat AnasRA zum Heiligen ProphetenSAW. Hadhrat 
AnasRA erzählt, dass er zum Heiligen ProphetenSAW

in die Moschee des Propheten ging. Der Heilige Pro-
phetSAW saß inmitten seiner GefährtenRA und Hadhrat 
AnasRA stand vor ihm. Der Heilige ProphetSAW frag-
te: “Hat Abu Talha etwas Essen mit dir geschickt?“ 
Hadhrat AnasRA sagte: “Ja, o Gesandter Allahs!“ Der 
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Heilige ProphetSAW sagte allen Anwesenden, sie sollten 
mit ihm das Haus von Hadhrat Abu TalhaRA besuchen. 
Hadhrat AnasRA erzählt, dass er Hadhrat Abu TalhaRA

von dem Plan des Heiligen ProphetenSAW erzählt hat-
te, dass erSAW sie mit seinen GefährtenRA antreffen wird. 
Hadhrat Abu TalhaRA informierte Hadhrat Umme Su-
laimRA über die Ankunft des Heiligen ProphetenSAW und 
sagte ihr, dass es nicht genügend Nahrung für alle gäbe. 
Hadhrat Umme SulaimRA antwortete mit großem Ver-
trauen in Allah: “Allah und Sein Gesandter wissen es 
am besten“. Hadhrat Abu TalhaRA fühlte sich in seinem 
Glauben gestärkt, ging nach draußen und empfing den 
Heiligen ProphetenSAW. Der Heilige ProphetSAW sagte: 
“Bringt herbei, was ihr habt.“ Auf  Anweisung des Heili-
gen ProphetenSAW brachte Hadhrat Umme SulaimRA das 
gleiche Brot und zerbrach es in kleine Stücke. Hadhrat 
Umme SulaimRA nahm dann etwas Öl und streichte es 
auf  die Brotstücke. Der Heilige ProphetSAW betete und 
wies an, jeweils zehn Gefährten aufeinanderfolgend zu 
schicken, um das Essen einzunehmen. So hatten alle 
Anwesenden, deren Anzahl etwa siebzig oder achtzig 
betrug, eine Mahlzeit bekommen.
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Gastfreundschaft

Hadhrat Umme SulaimRA war eine sehr gastfreundliche 
und fürsorgliche Dame. Es gibt in der Geschichte des 
Islam ein bekanntes Ereignis über ihre Opferbereit-
schaft und Hingabe. Einmal, als ein Gast den Heiligen 
ProphetenSAW besuchte, sandte erSAW eine Botschaft an 
seine frommen Frauen, um für etwas Gastfreundschaft 
zu sorgen. Zufällig hatten sie zu diesem Zeitpunkt 
nichts, was sie anbieten konnten. Als der Heilige Pro-
phetSAW seine Gefährten um Unterstützung bat, nahm 
Hadhrat Abu TalhaRA diese Verantwortung gerne an. 
Als er nach Hause kam, informierte er Hadhrat Umme 
SulaimRA, dass sie für den Gast des Heiligen Prophe-
tenSAW Essen zubereiten soll. Hadhrat Umme SulaimRA

sagte zu ihm, dass sie nur wenig Essen hätten, das für 
die Kinder gedacht ist. In dieser Situation beschlossen 
sie, ihre Kinder auf  die eine oder andere Weise ins Bett 
zu schicken und dem Gast das vorhandene Essen zu 
servieren. Genauso haben sie dann auch gehandelt. 
Während der Mahlzeit stand Hadhrat Umme SulaimRA
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auf  und tat so, als würde sie die Lampe in Ordnung 
bringen, löschte sie aber stattdessen aus, damit der Gast 
reichlich essen konnte. Als der Gast mit dem Essen be-
gann, taten beide so, als würden sie essen, indem sie 
Kautöne von sich gaben. Sie verbrachten die Nacht mit 
leeren Mägen. Am Morgen ging Hadhrat Abu Talha-
RA zum Heiligen ProphetenSAW. Der Heilige ProphetSAW

sagte: “Bei deiner guten Behandlung meines Gastes 
gestern Abend lächelte sogar Allah vor Freude.“

Teilnahme am Jihad

Der Heilige ProphetSAW nahm Hadhrat Umme SulaimRA

und einige andere Ansaar-Frauen mit in die Schlacht. 
Diese Frauen holten Wasser für die Durstigen und 
verbanden die Wunden der Verletzten. Ein Ereignis 
der Tapferkeit von Hadhrat Umme SulaimRA aus der 
Schlacht von Hunain ist sehr bekannt. Ihr Mann sah da-
mals einen Dolch bei ihr und informierte den Heiligen 
ProphetenSAW, dass sie ihn in ihrem Gürtel versteckt hat. 
Als der Heilige ProphetSAW sie danach fragte, sagte sie: 
“Ich habe vor, die Eingeweide aus jedem Götzendie-
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ner herauszuschneiden, dem ich begegne!“ Der Heilige 
ProphetSAW lächelte über ihre Inbrunst. Hadhrat Umme 
SulaimRA fragte ihn: “O Gesandter Allahs! Was befehlen 
Sie für die Fliehenden?“ Der Heilige ProphetSAW ant-
wortete: “Du musst dir darüber keine Sorgen machen. 
Allah wird sich selbst darum kümmern.“

Hoher Rang & frohe Botschaft vom Paradies

Hadhrat Umme SulaimRA war eine so glückselige Frau, 
dass sie vom Heiligen ProphetenSAW in ihrem Leben die 
frohe Botschaft von einem Platz im Paradies erhalten 
hatte. Der Heilige ProphetSAW träumte einmal, dass er 
die Schritte von jemanden im Himmel hört. Ihm wurde 
im Traum gesagt, dass dies die Schritte von Ghamee-
saa Bint Malhaan, also Umme SulaimRA, sind. Hadhrat 
Umme SulaimRA starb während der Zeit des Khilafats 
von Hadhrat Abu Bakr SiddiqueRA.
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Aufgaben

Fragen zum Text:

1) Wie hieß der Sohn von Hadhrat Umme Sulaim-
RA, der ein Diener des Heiligen ProphetenSAW war?

2) Was war der eigentliche Name von Hadhrat 
Umme SulaimRA?

3) Was waren die Namen ihres Vaters und ihrer 
Mutter?

4) Wie hieß ihr erster Ehemann?

5) Wer übergab Hadhrat Umme SulaimRA einen 
Heiratsantrag nach dem Ableben ihres ersten Eheman-
nes?

6) Wieso hat sie diesen Antrag nicht anfangs zuge-
stimmt?

33



7) Welche zwei Verwandten von Hadhrat Umme Su-
laimRA erlitten im Krieg den Märtyrertod?

8) Was schickte Hadhrat Umme SulaimRA dem Heili-
gen ProphetenSAW, als erSAW Hadhrat ZainabRA heiratete?

9) Was hat Hadhrat Umme SulaimRA in Schlachten ge-
macht?

10) Wer war der KhalifRA als Hadhrat Umme SulaimRA

starb?

11) Geben Sie ein Beispiel von der Gastfreundschaft 
von Hadhrat Umme SulaimRA.

12) Welches Versprechen nahm der Heilige ProphetSAW

von den muslimischen Frauen ab?
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Aufgabe 1

Viel Erfolg beim Finden der Wörter im Wortsuchrätsel

Umme Sulaim Abu Umair Parfüm
Ghameesaa Nughair Hunain
fromm Ajwa Dolch
Abu Talha Medina Paradies
Anas Haafi z e Quran
Abdullah Andenken
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Aufgabe 2
Unten aufgelistet stehen einige Wörter, die Hadhrat Umme 
SulaimRA beschreiben. Schreibt mindestens einen Satz nach 
jedem Wort und erklärt, wie das Wort zu ihr passt. Das 
Erste wurde bereits bearbeitet. Wenn ihr ein wenig Hilfe 
braucht, können die Hinweise in den Klammern helfen.

leidenschaftlich Sie war leidenschaftlich hin-
sichtlich ihrer Religion und im 
Tabligh. Als Hadhrat Umme 
SulaimRA den Islam annahm, 
versuchte sie ihren Mann zu 
überzeugen den Islam zu ak-
zeptieren. Aber am Ende 
verließ er sie aufgrund ihres 
Glaubens.
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treu (Würde den Heiratsantrag eines der 

wohlhabendsten Männer in Medina nicht 

akzeptieren, solange er nicht zum Islam 

konvertiert)

standhaft (Zur Zeit des Todes ihres Sohnes)

rücksichtsvoll (Gegenüber den Gefühlen ihres Waisen-

kindes)

geduldig (Dachte an die Gefühle ihres Mannes und 

erzählte ihm von dem Tod ihres Sohnes zu 

einem geeigneten Zeitpunkt)

großzügig (Sendete Essen als gesagt wurde, dass der 

Heilige ProphetSAW hungrig scheint. Geriet 

nicht in Panik, als der Heilige ProphetSAW

viele Gefährten zum Essen zu ihr nach 

Hause schickte, obwohl sie nur sehr wenig 

hatten)
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gastfreundlich (brachte ihre Kinder hungrig ins Bett und 

saß in der Dunkelheit, damit die Gäste des 

Heiligen ProphetenSAW essen konnten)

tapfer (Schlacht von Hunain – Ereignis mit dem 

Dolch)
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Aufgabe 3

Aufgrund der Art und Weise, wie Hadhrat Umme SulaimRA

und Hadhrat Abu TalhaRA sich um den Gast des Heiligen 
ProphetenSAW kümmerten, wurde ihnen gesagt:

“Bei deiner guten Behandlung meines Gastes gestern Abend lächelte 
sogar Allah vor Freude!“

Was kannst du machen, damit Allah dich aus Freude anlä-
chelt?
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Aufgabe 4

Verwendet jeweils ein Kästchen, um die Sätze zu ver-
vollständigen

Waschung gehorsam Gebete Gläubiger
Todesengel Hause Tugend Waschung

Zeuge Vertrauter Seele Gnade
Sohn Gebete Tod starre

Familie lieberes Salaam Engel

1. O mein _______________! Sei mein 
_______________ und du wirst ein wahrer 
_______________ werden.
2. Wenn möglich, versuche immer, im Zu-
stand der _______________ zu sein, denn wenn 
der _______________ eine Seele im Zustand der 
_______________ erfasst, wird er als _______________ 
für diese _______________ dienen. 
3. Sohn! Wenn möglich bleib immer in ei-
nem Zustand der _______________,  denn wenn 
du in _______________ vertieft bist, werden die 
_______________ für dich beten. 
4. Wenn du das Haus verlässt, _______________ die 
Menschen nicht (ohne Grund) an, es sei denn, du musst 
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ihnen _______________ (den Gruß des Friedens) sagen.
5. Wenn du in diesem Zustand nach ____________ 
zurückkehrst, wird deine _______________ zunehmen 
und deiner _______________ mehr _______________ 
bringen.
6. Wenn du mir völlig _______________ bist, dann 
wird es für dich nichts _______________ geben als den 
_______________.
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Zusatzaufgaben

Denkt an den vierten Ratschlag, den Hadhrat AnasRA vom 
Heiligen ProphetenSAW bekommen hat:

Wenn du das Haus verlässt, starre die Menschen nicht (ohne Grund) 
an, es sei denn, du musst ihnen Salaam (den Gruß des Friedens) 
sagen. Wenn du in diesem Zustand nach Hause zurückkehrst, wird 
deine Tugend zunehmen und deiner Familie mehr Gnade bringen.

Denkt über diesen Ratschlag nach. Was bedeutet er? __

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

________________________________________________

_____________________________________________
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_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________
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Es ist normal geworden, Menschen anzustarren. Es kann 
sein
• mit dem Ziel, Fehler zu finden
• um Aufmerksamkeit auf  sich zu lenken
• auf  lustvolle Weise
• aus Neid, usw.

Könnt ihr euch vorstellen, wieso es falsch ist, andere Men-
schen anzustarren? (Benutzt eine Situation, die oben ange-
führt ist, oder denkt euch eine eigene aus):

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________
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_____________________________________________

____________________________________________

____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

_____________________________________________

______________________________________________
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Versuche bewusst, die Menschen nicht anzustarren, um 
den Lehren des Heiligen ProphetenSAW zu folgen. Was 
glaubst du, wie wird dir das zugutekommen? Kannst du 
zeichnen, wie du dich dabei fühlen würdest? Umkreise dei-
ne Zeichnung mit Wörtern, die deine Gefühle in dem Bild 
beschreiben.
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Lösungen zu den 
Aufgaben

Aufgabe 1
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Aufgabe 4
1. O mein Sohn! Sei mein Vertrauter und du wirst 
ein wahrer Gläubiger werden.

2. Wenn möglich, versuche immer, im Zustand der 
Waschung zu sein, denn wenn der Todesengel eine Seele 
im Zustand der Waschung erfasst, wird er als Zeuge für 

diese Seele dienen.

3. Sohn! Wenn möglich, bleib immer in einem Zu-
stand der Gebete, denn wenn du in Gebete vertieft bist, 
werden die Engel für dich beten.

4. Wenn du das Haus verlässt, starre die Menschen 
nicht (ohne Grund) an, es sei denn, du musst ihnen Sa-
laam (den Gruß des Friedens) sagen. 

5. Wenn du in diesem Zustand nach Hause zurück-
kehrst, wird deine Tugend zunehmen und deiner Familie
mehr Gnade bringen.

6. Wenn du mir völlig gehorsam bist, dann wird es 
für dich nichts besseres geben als den Tod.
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Wörterverzeichnis

appellieren: sich nachdrücklich mit einer Mahnung, ei-
ner Aufforderung an jemanden wenden; jemanden zu 
etwas aufrufen.

Abstammungslinie: die direkte Reihe, in der Vorfah-
ren und ihre Nachkommen miteinander blutsverwandt 
sind.

exemplarisch: ein (aufschlussreiches) Beispiel gebend, 
liefernd; beispielhaft.

fromm: vom Glauben an Gott geprägt; gläubig, religi-
ös.

Gastfreundschaft: entgegenkommendes Verhalten 
gegenüber einem Gast, das in dessen freundlicher 
Aufnahme, Beherbergung (und der Gewährung von 
Schutz) zum Ausdruck kommt.

genügend: in ausreichender Menge, Zahl vorhanden.

Götze: etwas [bildlich Dargestelltes] (Gegenstand, We-
sen o. Ä.), was als Gott verehrt wird.
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Götzendiener:  jemand, der Götzen anbetet, verehrt.

Khilafat: Die Institution der Nachfolgerschaft im Is-
lam.

Märtyrer: jemand, der aufgrund seines Glaubens den 
Tod oder schweres körperliches Leid auf  sich nimmt.

mütterlich: der Mutter zugehörend; von der Mutter 
kommend, stammend.

Vorliebe: besonderes Interesse; ausgeprägte Neigung.

Stammesangehöriger: jemand, der einem Stamm in 
einer traditionellen Gesellschaft oder Gruppe angehört.

Tugend: Das Besitzen und Aufweisen hoher morali-
scher Werte.

unnachgiebig: zu keinem Zugeständnis bereit.
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Anmerkungen des Herausgebers
Die Verszählung des Heiligen Qur’an:

Der Heilige Qur’an beinhaltet 114 Suren, die jeweils aus einer un-
terschiedlichen Anzahl an Versen bestehen. Jede Sure, mit Aus-
nahme der neunten Sure, fängt mit der Eröffnungsformel, der 
tasmiya beziehungsweise basmala (bi-smillāhi r-raḥmāni r-raḥīm
– Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Barmherzigen) an. In den 
Ausgaben des Heiligen Qur’an, die von der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat veröffentlicht werden, wird diese Eröffnungsformel immer 
als erster Vers der jeweiligen Sure gezählt. Andere Ausgaben be-
rücksichtigen die basmala bei der Verszählung nicht, weshalb sich 
die Versangaben um einen Vers verschieben.

Islamische Eulogien

Im islamischen Sprachgebrauch werden hinter den Namen be-
stimmter Personen, denen Gott eine besondere Stellung gegeben 
hat, verschiedene Segensgebete (Eulogien) gesprochen. Folgende 
Abkürzungen wurden verwendet, deren vollständige Form im 
Arabischen (in deutscher Transliteration) ebenfalls im Folgenden 
angegeben wird:

SAW ṣallallāhu ‘alaihi wa-sallam (taṣliya genannt) – Bedeu-
tung: “Frieden und Segnungen Allahs seien auf  ihm“ – wird nach 
dem Namen des Heiligen Propheten MuhammadSAW gesprochen.
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AS ‘alaihi s-salām (taslīm genannt) – Bedeutung: “Friede 
sei auf  ihm“ – wird nach dem Namen aller anderen Propheten 
gesprochen.

RA raḍiyallāhu ‘anhu / ‘anhā / ‘anhum – (tarḍiya genannt) 
– Bedeutung: “Möge Allah Wohlgefallen an ihm/ihr/ihnen ha-
ben“ – wird nach den Namen der Gefährten des Heiligen Prophe-
ten MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS gesprochen.

RH raḥmatullāhi ‘alaih / raḥimahullāh – Bedeutung: 
“Möge Allah ihm Barmherzigkeit erweisen“ – wird nach den Na-
men von bereits verstorbenen besonderen rechtschaffenen Men-
schen gesprochen, die aber keine Gefährten des Heiligen Prophe-
ten MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS waren.

ABA ayyadahullāhu ta‘ālā bi-naṣrihi l-‘azīz – Bedeutung: 
“Möge Allah sein Helfer sein und ihn mit Seiner Kraft unterstüt-
zen“ – wird nach dem Namen des Kalifen der Zeit gesprochen.

Begriffserklärung Hadhrat: Ein Ausdruck des Respekts, welcher 
für eine Person von bewährter Rechtschaffenheit und Frömmig-
keit verwendet wird.
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